
Betreff: Empfehlungen zur Maskenpflicht an Schulen 27.10.2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir  hoffen,  Sie  hatten  erholsame  Herbstferien  und  können  mit  neuer  Energie  in  den
Schulalltag starten!

Im Hinblick auf die möglicherweise anstehende Abschaffung der Maskenpflicht in Schulen
des Landes NRW möchten wir Sie bereits jetzt darüber informieren, dass wir als Gesund-
heitsamt das Tragen der Masken auch über den 02.11.2021 hinaus für Schüler/innen,
Lehrkräfte und sonstige Mitarbeiter/innen an Schulen empfehlen.

Die Maskenpflicht war und ist ein wichtiger „Baustein“ in der Pandemiebekämpfung. Hier
im Kreis Heinsberg haben wir vor ca. 1 Jahr das Tragen von Masken auch an den Sitzplät-
zen in den Schulen bereits empfohlen, bevor die landes- und bundeseinheitlichen Rege-
lungen dies vorschrieben.  Dadurch konnten größere Ausbrüche an Schulen vollständig
und Queransteckungen innerhalb von Klassen größtenteils vermieden werden. Außerdem
konnten Quarantänemaßnahmen stets auf einen möglichst kleinen Kreis beschränkt wer-
den.

Selbst unter Berücksichtigung der Tatsache, dass viele an Schule Beteiligte inzwischen
vollständig gegen das Coronavirus geimpft sind, ist zu berücksichtigen, dass die Impfun-
gen zwar vor schweren Krankheitsverläufen einer Corona-Infektion schützen, nicht jedoch
vor einer Ansteckung und Weitergabe des Virus. Für  Schüler/innen unter 12 Jahren, für
die  es bisher keinen zugelassenen Corona-Impfstoff gibt, ist die Maske darüber hinaus
die einzige Möglichkeit, sich vor einer Corona-Infektion zu schützen!

Aktuell  nehmen die  Zahlen der  Corona-Neuinfektionen sowohl  im Kreis  Heinsberg  als
auch bundesweit wieder zu. Angesichts des bevorstehenden Winters ist davon auszuge-
hen, dass – wie im letzten Jahr – die Fallzahlen auch weiterhin ansteigen werden.

Um alle an Schule Beteiligten sowie deren Angehörige weiterhin bestmöglich schützen zu
können, empfehlen wir daher auch für die kommenden Monate das Fortführen der Mas-
kenpflicht wie bisher (in Innenräumen, auch am Sitzplatz). Dadurch wäre auch gewähr-
leistet, dass Quarantänemaßnahmen nicht ausgeweitet werden müssen und den Schüler/
innen dadurch wertvolle Präsenzzeit in der Schule verloren geht.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
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